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Bild 1 09.12.2014 06:26 Uhr

Bewertungsnoten:

Dach

Fenster

Anschlussbereich Gaube

•

•

•

Bild 2 09.12.2014 06:27 Uhr

Bewertungsnoten:

Dach

Wand

Fenster

•

•

•

AVR Energie GmbH | Objektnummer: 480.001

5˚ C bedeckt Musterstraße 1 - 12345 Musterstadt

leicht erhöhte Oberflächentemperatur an der Wand infolge mäßiger Dämmeigenschaften

ungünstiges Temperaturbild im Fensterbereich der Giebelfenster

ungleichmäßiges Temperaturbild im Dachbereich (Ursache sollte überprüft werden)

erhöhte Oberflächentemperatur im Fensterbereich der Gaube

Mangel im Anschlussbereich Gaube (Ursache sollte überprüft werden)

erhöhte Oberflächentemperatur am Dach

Ihre Infrarotbilder im Überblick (Bild 1 + 2)
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Bild 3 09.12.2014 06:36 Uhr

Bewertungsnoten:

Tür

Fenster

•

•

Bild 4 09.12.2014 06:30 Uhr

Bewertungsnoten:

Wand

Fenster

Anschlussbereich Dach

•

•

•

AVR Energie GmbH | Objektnummer: 480.001

5˚ C bedeckt Musterstraße 1 - 12345 Musterstadt

ungleichmäßige Temperaturverteilung an der Wand infolge mäßiger Dämmeigenschaften

ungünstiges Temperaturbild im Fensterbereich

sehr gute Temperaturverteilung im Anschlussbereich Dach

ungleichmäßiges Temperaturbild im Türbereich (ggf. Dichtflächen prüfen)

gutes Temperaturbild im Fensterbereich

Ihre Infrarotbilder im Überblick (Bild 3 + 4)
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Bild 5 09.12.2014 06:32 Uhr

Bewertungsnoten:

Wand

Dach

Sockelbereich

•

•

•

Bild 6 09.12.2014 06:27 Uhr

Bewertungsnoten:

Fenster

Sockelbereich

Wand

Anschlussbereich Dach

•

•

•

•

AVR Energie GmbH | Objektnummer: 480.001

5˚ C bedeckt Musterstraße 1 - 12345 Musterstadt

durchschnittliche Temperaturverteilung an der Wand

sehr gutes Temperaturbild im Anschlussbereich Dach

ungleichmäßiges Temperaturbild an der Dachfläche

erhöhte Oberflächentemperatur im Sockelbereich

erhöhte Oberflächentemperatur an den Fenstern der Giebelseite

gewöhnliches Temperaturbild im Sockelbereich

erhöhte Oberflächentemperatur an der Wand infolge mäßiger Dämmeigenschaften

Ihre Infrarotbilder im Überblick (Bild 5 + 6)
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AVR Energie GmbH | Objektnummer: 480.001

Musterstraße 1 - 12345 Musterstadt

Es wurden einige energetische Schwachstellen an den überprüften Aussenwänden festgestellt. Eine 
weitergehende Untersuchung dieser Teilbereiche ist sinnvoll (Bild 5). Die thermografierten Dachflächen zeigen 
größere Mängel. Die Ursache hierfür sollte überprüft werden (Bild 1/2/5). Zudem zeigt die Eingangstür 
Undichtigkeiten. Eine Überprüfung ist angeraten (Bild 3). Einige Anregungen zur Beseitigung der aufgezeigten 
Schwachstellen finden sie auch in den beiliegenden Modernisierungstipps.

Zusammenfassender Kommentar
der Bilder 1 bis 6
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Bild 1 Bild 2 Bild 3 Bild 4 Bild 5 Bild 6

Vorhangfassade

Wärmedämmverbundsystem

Innendämmung

Kerndämmung

Vorhangfassade | 100 - 200  Euro/m² Innendämmung | 60 - 80  Euro/m²

Wärmedämmverbundsystem | 90 - 120  Euro/m² Kerndämmung | 20 - 30  Euro/m²

AVR Energie GmbH | Objektnummer: 480.001

Musterstraße 1 - 12345 Musterstadt

Die Kosten für alle vier Varianten sind regional unterschiedlich und können annähernd der rechten Übersicht 
entnommen werden. Welche Variante für Ihr Haus am besten geeignet ist, erfahren Sie bei einem Fachbetrieb in 
Ihrer Nähe oder bei Ihrem Energieberater.

Die Vorhangfassade (hinterlüftete Fassade) ist eine mehrschalige 
Außenwandkonstruktion. Die äußere Schicht dient zum Wetter- 
schutz, die innere Schicht ist dagegen die eigentliche Wärme- 
dämmschicht. Dazwischen ist eine Luftschicht, die eine Zirkulation 
innerhalb der Konstruktion ermöglicht. Im Sommer wird die 
Konstruktion durch die Luftzirkulation abgekühlt und im Winter 
werden Auskühlung und Wärmeverluste vermindert.

Bei dieser Art der Außendämmung wird der Dämmstoff in Form von 
Platten direkt auf das Mauerwerk geklebt und/oder gedübelt, mit einer 
Armierungsschicht (Putzträger) versehen und anschließend verputzt. Als 
gebräuchlichster Dämmstoff wir hierbei Polystyrol-Hartschaum, 
Polyurethan-Hartschaum oder Mineralfaser verwendet. Bei dieser 
Variante sollten alle Komponenten aufeinander abgestimmt sein, um 
eine optimale Festigkeit und Funktionalität der Konstruktion zu 
gewährleisten.

Innendämmung ist das geeignete Verfahren, wenn eine Dämmung von 
außen nicht in Frage kommt (Denkmalschutz u.ä.). Zum Einsatz kommen 
im Wesentlichen die gleichen Materialien wie bei einem WDVS. Als 
Alternative zum Putz können auch Verkleidungen wie Gipskarton oder 
Paneele den Abschluss bilden. Aus bauphysikalischer Sicht kann eine 
Dampfsperre notwendig sein.

Kerndämmung findet ihre Anwendung bei zweischaligen Außenwänden. 
Eingesetzte Materialien sind u.a. Hartschäume, Perlite, Mineralfasern, 
Kork und Zellulose. Durch mehrere Einblasöffnungen in der Wand 
werden die Dämmstoffe gleichmäßig in die zu dämmenden 
Zwischenräume gefüllt. Dabei wird das Material so verdichtet, dass es 
die Hohlschicht lückenlos und setzungssicher ausfüllt.

Auf Ihren Infrarotbildern erkennt man, dass die Außenwände Ihres Hauses erhöhte Oberflächentemperaturen 
aufweisen und ein Großteil der Heizenergie hier verloren geht. Mit Hilfe der folgenden Informationen erfahren Sie, wie 
man Außenwände modernisieren und somit energetisch verbessern kann. Dabei stehen vier verschiedene Varianten 
zu Auswahl:

Modernisierungstipps
Außenwand
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Bild 1 Bild 2 Bild 3 Bild 4 Bild 5 Bild 6

Zwischensparrendämmung

Zwischensparrendämmung mit Untersparrendämmung

Aufsparrendämmung

Dämmung der obersten Geschossdecke

AVR Energie GmbH | Objektnummer: 480.001

Musterstraße 1 - 12345 Musterstadt

Die Aufsparrendämmung ist eine vollflächige Verlegung von Dämmstoff 
auf der Dachfläche. Auf die Sparren werden auf einer Vollschalung die 
Dämmplatten (z.B. Polyurethan-Hartschaum, Steinwolle, 
Holzwolleleichtbauplatten) verlegt. Darauf folgen eine Unterspannbahn, 
Konterlattung, Dachlatten und schließlich Dachziegel. Durch die 
Flächenverlegung entfallen die Wärmebrücken der Sparren.

Die Dämmung der obersten Geschossdecke zum ungenutzten Dachraum 
ist eine einfache Maßnahme zur Energieeinsparung. Diese 
Dämmungsart ist sehr kostengünstig und unkompliziert zu verlegen, 
aber sehr wirksam. Auf dem bestehenden Dachboden wird Dämmstoff 
(z.B. Mineralfaser) oder Schüttung (z.B. Blähperlite oder Vermikulite) 
ohne Dampfsperren oder Dampfbremsen ausgelegt. Auch ist eine 
Begehung beim Einsatz von druckfesten Bodendämmplatten (z.B. 
Steinwolle oder Holzweichfaserplatten) möglich.

Welche der Dämmungsvarianten und Dämmstoffe sich für Sie am besten eignen, erfahren Sie bei einem 

Fachbetrieb in Ihrer Nähe oder bei Ihrem Energieberater.

Ihre Infrarotbilder zeigen, dass im Bereich des Daches ungleichmäßige Oberflächentemperaturen festgestellt wurden. 

Anscheinend besteht die Notwendigkeit die Wärmedämmung des Daches zu verbessern, um zukünftig Energie 

einzusparen. Im Folgenden werden Ihnen verschiedene Möglichkeiten einer nachträglichen Dämmung im Dachbereich 

aufgezeigt.

Die gebräuchlichste Dachdämmung ist die Zwischensparrendämmung 
mit Hinterlüftung. Hierbei werden unter die Dachdeckung unter 
Berücksichtigung eines Luftzirkulationsraumes Dämmmatten (z.B. 
Mineralfaser, Polystyrolschaumstoff) passgenau eingearbeitet und 
durch eine vorschriftsmäßig angebrachte, luftdichte Schicht (PE-Folie) 
auf der Rauminnenseite verschlossen. Dieser nach innen luftdichte 
Abschluss ist notwendig, damit feuchte Innenraumluft nicht zum 
Dämmstoff gelangt und die Dämmung oder das Holz schädigt. 
Anschließend kann die Konstruktion der Innenbekleidung 
(Gipskartonbeplankung) aufgebracht werden.

Bei einer unzureichenden bestehenden Dachdämmung besteht die 
Möglichkeit, die hinterlüftete Zwischensparrendämmung um eine 
weitere Dämmebene (Untersparrendämmung) zu erweitern. Dazu wird 
auf der bestehenden Konstruktion eine Holzlattung aufgebracht, mit 
Dämmmaterialien (z.B. Mineralfaser, Polystyrolschaumstoff) ausgefüllt 
und wieder verschlossen.

Modernisierungstipps
Dach
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Bild 1 Bild 2 Bild 3 Bild 4 Bild 5 Bild 6

Einsatz von Wärmedämmfenstern

Austausch von Glasscheiben

Aufwertung von Holzfenstern

Dichtungsebenen

AVR Energie GmbH | Objektnummer: 480.001

Musterstraße 1 - 12345 Musterstadt

Die an Fenster und Türen gestellten Anforderungen sind vielfältig: 

Schutz gegen Lärm, Feuchtigkeit und Wind. Zusätzlich darf im Winter 

die Kälte nicht ins Gebäude und die Wärme nicht hinaus dringen. Im 

Sommer dagegen müssen Fenster und Türen einen hochwertigen 

Schutz gegen Hitze bilden. Inwieweit Nachbesserungen bei Ihnen 

vorgenommen werden können, erfahren Sie bei Ihrem Fachbetrieb in 

Ihrer Nähe oder bei Ihrem Energieberater.

Durch den Einsatz moderner Zwei- bzw. Drei-Scheiben-Fenster 
(Zwischenräume mit Edelgas gefüllt) mit gedämmtem Rahmen geht 
bis zu acht mal weniger Energie verloren als durch früher übliche 
Einfachfenster. Verwendete Rahmenmaterialien sind Kunststoff, Holz 
und Verbundsysteme aus Holz/Aluminium. Auf die Gläser kann eine 
wärmereflektierende, unsichtbare Beschichtung aufgedampft 
werden.

Nicht immer ist es notwendig das Fenster oder die Tür vollständig 
auszutauschen. Eine kaum aufwändige Maßnahme ist der Tausch alter 
Scheiben gegen modernes Isolierglas, ohne die alten, aber intakten 
Rahmen auszuwechseln.

Einfach verglaste Holzfenster können durch neue Scheiben in Form von 
Doppelgläsern oder durch Anbringung von Fensterflügeln auf den 
vorhandenen Rahmen (innen oder außen) zu Kastendoppelfenstern 
aufgewertet werden. 

In der Dichtungsebene 1 oder 2 kann es durch Ausführungsmängel 
während des Einbaus zu unzureichenden Abdichtungen kommen. 
Weiterhin ist es bei Fenstern und Türen aus Holz möglich, dass durch 
den erheblichen Witterungseinfluss Verformungen und somit 
Undichtigkeiten entstehen.

Aufgrund Ihrer Infrarotaufnahmen wurden an den Fenstern oder Türen Ihres Hauses größere Wärmeverluste 
festgestellt. Daher besteht an diesen Gebäudeteilen großes Potenzial zur Energieeinsparung. Entscheidend dabei ist, 
neben der Art des Glases, die dichte Verschließung. Im Folgenden erhalten Sie Informationen über die Möglichkeiten 
der Reparatur- und Ausbesserungsmaßnahmen.

Modernisierungstipps
Fenster und Türen
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Alle Inhalte, Abbildungen und Links in dieser Broschüre sind als Hinweise und Empfehlungen zu verstehen.
Rechtliche Ansprüche auf Vollständigkeit und Korrektheit können nicht geltend gemacht werden.

Die delta GmbH als Inhaberin der Bild- und Textnutzungsrechte dieser Broschüre bedankt sich für Ihren Auftrag.
Weitere Informationen unter www.delta24.de.

Rechtliche Hinweise

19


